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Ziel:
Darstellung der Situation als Ausgangsbasis der Maßnahmenbewertung, Schaffen einer detaillierten 
Grundlage für die Initiierung von Maßnahmen. 
Beschreibung:
Der Linkenheimer Altrhein wurde durch Eintrag von radioaktiven Abfallprodukten kontaminiert. Die gezielte 
und effektive Durchführung von Maßnahmen, die den Lebensraum von Fauna und Flora im sogenannten 
„Toten Rhein“ verbessern, kann nur auf der Basis gründlicher, konzeptioneller und planerischer Vorarbeiten 
gewährleistet werden. Diese Studie ergänzt die Untersuchungen und Planungsgrundlagen und zeigt 
Möglichkeiten zur Verbesserung der Gewässerstruktur und zur Reduzierung der weiteren Verlandung auf. 
Gleichzeitig weist die Studie darauf hin, dass für den Menschen keine Gefahren beim Aufenthalt am 
Gewässer bestehen. 


